
Luna Liebenhagen holt Deutschen Meistertitel nach Kreiensen. Sammy 

Reuter überlegener Bronzesieger. Drei Tage nationaler Spitzensport des 

Deutschen Schützenbund in Einbeck. 

Nach drei Tagen sind die ersten Deutschen Meisterschaften im Blasrohrsport des 

Deutschen Schützenbund (DSB) 

erfolgreich zu Ende gegangen. 

Für die Jugendabteilung der 

Schützengesellschaft Kreiensen 

gingen am zweiten 

Wettkampftag fünf treffsichere 

Sportlerinnen und Sportler mit 

dem Blasrohr an den 

Meisterschaftsstart in der 

Einbecker Stadionhalle.  

In der weiblichen Jugendklasse 

setzte Luna Liebenhagen mit 

589 Ringen (600 möglich) eine 

deutliche Zielmarke, an der ihre 

Konkurrentinnen allesamt deutlich scheiterten. So wurde Luna Liebenhagen die 

erste Deutsche Meisterin des DSB ihrer Altersklasse. Auf dem zweiten Rang ging 

mit 585 Ringen, Hanna Eckstein (SV Grünsberg/ Bayern) durchs Ziel. Die 

Bronzemedaille konnte Alina Lesnik (SV Nordwohlde 1904) mit 582 Zählern für 

sich verbuchen. Bereits nach 

der ersten Hälfte des 

Wettbewerbs lag Luna 

Liebenhagen mit 296 zu 294 

Ringen vorn. Aber auch im 

zweiten Durchgang behielt 

sie die Nerven und ließ ihrer 

Konkurrentin nicht den 

Hauch einer Chance auf den 

Sieg (293:291). Nur wenig 

später machte sich in der 

männlichen Schülerklasse III 

Die neue Deutsche Meisterin des DSB Luna Liebenhagen (Mitte) 

Starke Bronzemedaille für Sammy Reuter (rechts) 



ihr Vereinskollege und Sportfreund Sammy Reuter auf den Weg in sein 

„Meisterschaftsrennen“. Mit erstklassigen 583 Ringen holte sich, der amtierende 

Landesverbandsmeister des NSSV, den dritten Platz der ersten Deutschen 

Meisterschaften des DSB. Hinter Christoph Anstett (593) von der 

Schützenvereinigung Neudorf und Tim Kress (590) von der SG Brühl enterte 

Sammy Reuter den Bronzeplatz mit deutlichem Abstand auf Rang vier, der an 

Felix Bachmann zur SGi Faßberg ging. In der weiblichen Schülerklasse III holte 

sich Johanna-Marie Huber mit starken 553 Zählern den 13.Platz von 35 

Teilnehmenden. Enrico Hundertmark erzielte in der Jugendklasse ebenfalls 553 

Ringe und ging auf dem 16 Platz durchs Meisterschaftsziel. Zum guten Schluss 

der Nachwuchscracks ging Lukas Liebenhagen in der Juniorenklasse I an den 

Start. Mit 563 Ringen konnte er sich in dem Klassement mit 21 Startern den 

hervor- ragenden fünften Plat sichern, sodass er den mehr als positiven Tag der 

„Jugend“ für die SG Kreiensen perfekt abrundete. Die zahlreichen, auf der 

vollbesetzten Zuschauertribüne sitzenden, „Schlachtenbummler“ und Fans der 

Kreiensener Schützengesellschaft feierten ihren erfolgreichen und treffsicheren 

Nachwuchs lautstark und mit der einen oder anderen Freudenträne. Es sollten 

nicht die letzten positiven Emotionen dieser Tage in Einbeck bleiben. 

 

Axel Ambrosy 

Vorsitzender & Pressewart 

 


